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Als sich die Tür des Apartments mit dem 

klangvollen Namen „Key West“ öffnet, 

empfängt uns eine elegante Dame mit 

einem Lächeln im Gesicht. „Ich freue mich 

sehr, dass Sie da sind, kommen Sie doch 

herein.“ Die nette Bewohnerin ist Frau 

Renate Rupprath und man mag es kaum 

glauben, dass die Seniorin immerhin schon 

87 Jahre alt ist. Ihre Wohnung hat sie sich 

gemütlich eingerichtet, auf einem gro-

ßen Bücherregal stehen Werke der Welt-

literatur und die Gesamtausgabe eines 

mehrbändigen Lexikons, durch das große 

Fenster scheint die goldgelbe Sonne.

Zweifellos: Frau Rupprath liebt es zu  

lesen. „Momentan studiere ich gerade  

Goethes gesammelte Werke. Immerhin hat 

der Herr Geheimrat ja tausende Seiten zu 

Papier gebracht. Wissen Sie, ich genieße 

es sehr, jetzt endlich Zeit für die Lektüre 

zu haben.“ Verständlich, arbeitete die stu-

dierte Betriebswirtin und Pädagogin doch 

an verschiedenen kaufmännischen Schulen 

im höheren Dienst, hatte immer viel zu tun 

– Freizeit war damals ein Fremdwort. Auf 

die Frage, was Sie dazu veranlasst habe, 

sich für das Betreute Wohnen zu entschei-

den, antwortet sie: „Ich erfuhr davon in 

der Zeitung. Da hatte diese Einrichtung 

auf mich schon einen sehr guten Eindruck 

gemacht. Daraufhin schaute ich mir die 

Victor’s Residenz gemeinsam mit meiner 

Tochter vor Ort an. Was soll ich sagen 

(lächelt): Der überaus positive Eindruck 

hat sich absolut bestätigt.“ Die Initiative 

zu diesem Schritt, so betont sie, sei von 

ihr alleine ausgegangen, denn: „Das Be-

treute Wohnen in diesem Haus hat mir von 

Anfang an das Gefühl vermittelt, dass ich 

sicher und gut aufgehoben bin. Ich lebe 

jetzt seit vier Jahren hier und ich habe kei-

nen Tag davon bereut. Denn ich kann mein 

Leben selbstständig führen, andererseits 

habe ich immer Gesellschaft, wenn ich das 

möchte.“ Nur die Freizeitangebote, die 
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nutze sie noch nicht so regelmäßig.  

„2020 habe ich mir fest vorgenommen, 

das zu ändern.“ 

Auch wenn Frau Rupprath die Ruhe im 

eigenen Refugium sehr genießt – Besuch 

ist immer herzlich willkommen. „Meine 

Tochter und meine zwei Enkel schauen ja 

oft vorbei. Das ist immer wieder schön.“ 

Ohnehin habe sie sich hier schnell einge-

wöhnt. Mehr noch. „Ich kann aus vollem 

Herzen sagen, dass die Einrichtung zu 

meinem zweiten Zuhause geworden ist. 

Ich war in meiner alten Wohnung sehr 

ängstlich. Jetzt fühle ich mich gut auf-

gehoben und so sicher wie in Abrahams 

Schoß.“ Dank dieser Sicherheit hat Frau 

Rupprath ihr Selbstvertrauen zurückge-

wonnen – besucht sogar gerne die saiso-

nalen Veranstaltungen in der hauseigenen 

Eventlocation THE CLUB: „Dort hatten wir 

beispielsweise unser schönes Sommerfest, 

auf dem ein Herr Ziehharmonika spielte.“ 

Auch den kleinen Fitnessraum im Dachge-

schoss nutze sie, um auf dem Heimtrainer 

in die Pedale zu treten, erzählt sie – das 

hält fit. „Ich muss sagen, ich fühle mich 

rundum wohl. Auch die Mitarbeiter sind 

alle wirklich nett. Wenn das nicht so wäre, 

würde ich das sagen, glauben Sie mir.“ 

Ein zweites ZuhauseEin zweites Zuhause

Der überaus positive Der überaus positive 
Eindruck hat sich Eindruck hat sich 
absolut bestätigt.absolut bestätigt.
RENATE RUPPRATH, 87
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Man hat hier generell Man hat hier generell 
ziemlich viele Mög- ziemlich viele Mög- 
lichkeiten.lichkeiten.
CHRISTEL GROSS, 65

Tierlieb und unternehmungslustig: Tierlieb und unternehmungslustig: 

Frau Groß berichtet  Frau Groß berichtet  
über ihre Erfahrungen  über ihre Erfahrungen  
mit dem Urlaubswohnenmit dem Urlaubswohnen
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Christel Groß macht Urlaub – und zwar 

in einem komfortablen Apartment der 

Victor’s Residenz in Saarlouis. Die aktive 

65-Jährige mit der modischen Kurzhaar-

frisur hat sich zu diesem Schritt entschlos-

sen, denn sie will testen, ob ihr das Leben 

hier im Betreuten Wohnen gefällt. Die 

Chancen dafür stehen gut. „Es ist schön 

hier – mein Apartment hat ja sogar eine 

eigene Küchenzeile, da kann ich mir auch 

selbst mal was kochen, wenn ich das will. 

Auch der Lift ist von Vorteil.“ Der dürfte 

wohl auch der süßen Beagle-Dame Mar-

lene gefallen, die es sich während unseres 

Gesprächs in ihrem Körbchen gemütlich 

gemacht hat – genauso wie die zahlrei-

chen Spazierwege, die es in der direkten 

Umgebung gibt. 

„Ich gehe mit dem Hund sehr gerne am 

Saaraltarm entlang. Der ist ja ganz in der 

Nähe. Man hat hier generell sehr viele 

Möglichkeiten.“ Ihr eigenes Auto hat Frau 

Groß ebenfalls mitgebracht – das parkt un-

ten in der Tiefgarage, kommt aber immer 

wieder zum Einsatz, denn die Seniorin ist 

sehr unternehmungslustig und hat einen  

großen Bekanntenkreis: „Ich spiele ja noch 

Tennis und treffe mich mit meinen Freun-

den vom Saarwald-Verein“, erzählt sie. 

Wenn sie auch einen sehr agilen Eindruck 

macht, alleine in ihren alten vier Wänden 

in Dillingen wollte Frau Groß vorerst nicht 

mehr bleiben, denn das Haus wurde ihr zu 

groß, sie fühlte sich einsam. Das hat sich 

hier geändert, denn, so erzählt sie: „Wenn 

ich mal Gesellschaft brauche, nutze ich die 

Beschäftigungs-Angebote, wenn ich meine 

Ruhe möchte, ziehe ich mich zurück. Man 

fühlt sich nicht alleine, wenn ich Hilfe brau-

che, ist sofort Hilfe da. Auch die Klingel am 

Bett gibt ein sehr gutes Gefühl.“ 

Besonders sympathisch sei ihr übrigens 

die Hausdame, die sich um alle Belange 

der Bewohner kümmert. „Das gesamte 

Personal ist so nett und überhaupt nicht 

aufdringlich.“ Mittlerweile ist auch Marlene 

aus ihrem Körbchen gekommen und hat 

ihr Frauchen genau im Blick. Von der Vic-

tor’s Residenz habe sie über einen Flyer 

erfahren, erzählt Frau Groß. „Eine meiner 

beiden Zwillingstöchter hat mir den mit-

gebracht. Auf der einen Seite ist man hier 

mobil und selbstständig, auf der anderen 

bleibt man durch die zentrale Lage auch 

flexibel, wenn man mal kein Auto mehr 

fahren kann.“ Frau Groß plant übrigens ge-

rade die Inneneinrichtung ihrer neuen vier 

Wände, denn einige ihrer eigenen Möbel 

will sie auf jeden Fall mitnehmen – falls sie 

sich auch langfristig fürs Betreute Woh-

nen entscheiden sollte. Doch wenn man 

genau hinhört, dann spürt man, dass ihr 

Entschluss in die Victor’s Residenz einzu-

ziehen, längst feststeht. „So, nun müssen 

Sie mich aber entschuldigen, ich will jetzt 

unbedingt ins Basteln gehen. Schön, dass 

Sie hier waren.“ Frau Groß hat es jetzt ei-

lig. Wir danken Ihnen und wünschen Ihnen 

einen schönen Aufenthalt, liebe Frau Groß 

– vielleicht bald schon als neue Bewohnerin.

Spazieren mit dem HundSpazieren mit dem Hund

Viele Perspektiven  Viele Perspektiven  
für die Zukunftfür die Zukunft
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Unsere Residenz im Stadtteil Roden ver-

eint komfortable Wohnqualität in zentraler 

Lage, individuellen Service und – bei Be-

darf – Pflege, die von Herzen kommt. Für 

Sie bedeutet dieses sogenannte Drei-Säu-

len-Konzept mehr Komfort – und zwar auf 

ganzer Linie. Denn Sie wohnen in Ihrem 

eigenen stilvollen Apartment, führen ein 

selbstbestimmtes Leben ganz nach Gus-

to, können aber, wenn Sie es wünschen, 

die Dienstleistungen unseres Hotels und 

auch den Service unseres Ambulanten 

Pflegedienstes nutzen. Ein gutes Gefühl, 

nicht wahr? Apropos gutes Gefühl: Unsere 

Residenz bietet Ihnen viel Abwechslung. 

Ob gemeinsames Kochen, Basteln, Spa-

ziergänge in die Umgebung, bis hin zum 

Relaxen im Wellness-Bereich unseres  

Hotels gegenüber: Die Freizeit-Möglich-

keiten sind zahlreich. Bummeln Sie doch 

durch die nahe Altstadt und nehmen Sie 

Platz in einem der vielen Cafés. 

Neben unseren 55 stilvollen Zwei-Zimmer- 

Apartments, die teilweise mit einer Küchen- 

zeile ausgestattet sind, verfügt unser Haus 

auch über 65 Pflegeplätze – das soge-

nannte medicus Gesundheitszentrum.  

Und das sieht viel besser aus, als man es 

von üblichen Kranken- und Pflegestatio-

nen erwartet. 

Mit Sicherheit Raum  Mit Sicherheit Raum  
zum Wohlfühlenzum Wohlfühlen
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Unser Wohnangebot

•	� 55 Zwei-Zimmer-Apartments (von 45 

bis 68 qm), alle seniorengerecht, mit 

eigenem Bad, 24-Stunden-Notruf und 

Telefonanschluss

•	 Betreutes Wohnen

•	� Pflegewohnen mit ambulanter Versor-

gung durch den Ambulanten Dienst  

der Residenz

•	 jederzeit Probewohnen für  

	 Interessenten

•	� Urlaubswohnen in Gästeapartments, 

nach Wunsch mit Rund-um-Service, 

Vollpension und Pflege

•	� Nebenkosten (Wasser, Strom, Heizung, 

Grundsteuer, Abfallgebühren) inklusive

Kostenlose Dienstleistungen  
zu Ihrer Entlastung

•	 Hilfestellung bei behördlichen Angele- 

	 genheiten

•	� Bereitstellung und Wartung von Wasch-

maschinen und Trocknern

•	 Fensterreinigung

•	� Vermittlung von Service-Leistungen wie  

z.B. Ambulanter Pflegedienst

•	� Organisation eines abwechslungsrei-

chen Betreuungs- und Freizeitangebo-

tes mit Kulturveranstaltungen, Feiern 

und Ausflügen

Zusätzlich buchbare Serviceleistungen 

•	� Frühstück, Mittagessen und Abend- 

essen, einzeln oder als Monatsabo 

buchbar, auch mit Zimmerservice

•	 Wäscheservice

•	 Reinigungs- und Hauswirtschafts- 

	 dienste

•	 Fahr- und Begleitservice

•	 Einkaufsservice

•	� Handwerker- und Hausmeisterdienste 

	 und vieles mehr.

Vereinbaren Sie am besten Vereinbaren Sie am besten 
gleich einen Termin zum gleich einen Termin zum 
Probewohnen.Probewohnen.
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Die Residenz im ÜberblickDie Residenz im Überblick

•	� 55 Apartments für Betreutes  

Wohnen und Pflegewohnen

•	� 65 Plätze in stilvoll möblierten  

Pflegezimmern (überwiegend  

Einzelzimmer) und Pflegeapartments

•	� Kurz-, Verhinderungs- und  

Langzeitpflege (SGB XI)

•	� hauseigener Ambulanter  

Pflegedienst

•	 Nachsorge nach Operationen

•	 zentrale Lage in Innenstadtnähe

•	� Bushaltestelle direkt vor der Tür,  

Bahnhof in 5 Minuten zu Fuß  

erreichbar

•	 Tiefgarage und Besucher-Parkplätze

•	 Fahrstühle und breite Flure

•	 Residenz-Restaurant mit Blick über 	

	 Saarlouis

•	� eigener Speiseraum für das  

Betreute Wohnen

•	 Bibliothek, Salon, Andachtsraum, 	

	 Fitnessraum

•	 Sonnenterrasse

•	� hauseigenes Freizeit- und  

Veranstaltungsprogramm

•	� Wellness-Bereich mit Sauna und 

Dachterrasse im Victor’s Residenz- 

Hotel gegenüber

•	� zusätzliche Veranstaltungen des  

Hotels im Event-Restaurant  

THE CLUB im Erdgeschoss  

(kostenpflichtig)
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Victor’s Residenz Saarlouis 

Bahnhofsallee 5–7 · 66740 Saarlouis · Telefon 06831 8903-0 · Fax 06831 8903-3100 

saarlouis@victors-residenz.com · saarlouis.victors-residenz.com


